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VERANSTALTUNGSORT

ANMELDUNG UND ANREISE

Termin Di., 11. November 2025,
 9:15 – 16:00 Uhr

Leitung Maria Brand, LWH

Referent Dr. Kai Hochscheid, Bremen

Kosten 100,00 € 

Sem.-Nr. 2511119

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen (Ems)
Tel.: 0591 6102 - 0
www.lwh.de

Birgit Kölker
Tel.: 0591 6102 - 112
Fax: 0591 6102 - 135
E-Mail: koelker@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen (Ems)
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Wenn Gewalt ein 
Thema wird ...
Gewaltprävention für Mitarbeitende

Fortbildung für MAVen aus dem Fachkreis 
Heil- & sozialpädagogische Einrichtungen

Dienstag

11. November 2025



Infos und Anmeldung auf
www.lwh.de

WENN GEWALT EIN THEMA WIRD ...

Sehr geehrte Mitarbeitervertreter*innen!

Gewalterfahrungen und erlebte Aggressionen – ausgehend 
von der betreuten Klientel – sind in vielen Einrichtungen 
Teil der Arbeitssituation. Die Bandbreite reicht dabei von 
persönlichen Beleidigungen oder Verdächtigungen über 
alltägliche Tätlichkeiten bis hin zu körperlichen Angri� en. 

Damit stellt sich die Frage, ob Aggressionen und Gewalt in 
den Betreuungsberufen hingenommen werden müssen. In 
diesem Zusammenhang gibt es durchaus praxiserprobte 
betriebliche Strukturen und Vorgehensweisen, um Beschäf-
tigte vor Gewalt und Aggression zu schützen. Um diese zu 
entwickeln und zu implementieren, spielen MAVen eine 
wichtige Rolle. Sie können bei der Entwicklung von sicheren 
Arbeitssituationen wichtige Impulse setzen. 

Das Seminar dient dazu, einen Überblick zu erhalten, was 
zu einem praxisnahen und wirkmächtigen Gewaltschutz-
konzept für Beschäftigte dazugehört. Und zugleich wendet 
es den Blick auf Möglichkeiten, wie MAVen ihren Ein� uss 
nutzen können, um erfolgreich Gewaltschutzkonzeptionen 
für Beschäftigte aufzubauen und weiterzuentwickeln. 

Maria Brand

REFERENT

Dr. Kai Hochscheid ist seit vielen 
Jahren im Gesundheits- und Sozi-
albereich als Berater für die BGW 
tätig.

Fokus seiner Tätigkeit in diesem 
Kontext sind die Entwicklung und 
Implementierung von gesunden, 
sicheren und gesundheitsförder-
lichen Arbeitsplätzen.

Er erarbeitet mit Betrieben praxisnahe Konzepte zur Gewalt-
prävention, zur Reduzierung von psychischen Belastungen 
und gesundheitsförderlichen Arbeitssituationen.

PROGRAMM

DIENSTAG, 11. NOVEMBER 2025

09:00 Stehka� ee

09:15 Einheit 1 
 Input & Austausch: Was ist Gewalt?!

11:00 Pause

11:15 Einheit 2 
 Input & Austausch: Wie sieht ein praxisnahes 
 Gewaltschutzkonzept aus? 
 Input & Austausch: Gefährdungsbeurteilung 
 Gewalt (GBU-Gewalt) – Warum das sinnvoll 
 ist zu wissen für die MAV

12:30 Mittagessen

13:30 Einheit 3 
 Input & Austausch: Worauf MAVen achten 
 können, damit ein Gewaltschutzkonzept 
 umgesetzt und gelebt werden kann; 
 Umgang mit Anschuldigungen 

15:00  Pause (Ka� ee & Kuchen) 

15:30  Einheit 4 
 Argumentationshilfen für die MAV in Bezug 
 auf die Entwicklung eines Gewaltschutz-
 konzeptes für Einrichtungen & Träger 

16:30  Seminarende


